


K " EX LIBRIS
& ILLVSTRISSIMI VIRI,
DN. DAN, LVDOLPHI,
LIB. BAR. de DANCKELMANN
S. REG. MAIL BORVSS, CONSILIARII
STATVS INTIMI, cetera, =
BIBLIOTHEC/E ACAD. FRIDERICIANE
TESTAMENTO RELICTIS,



Auf
Beirer Seonigl, Maiefeas
in Wreufjen/ .
Unfers allecgndadigften et |
Allergnadigfien Defehl/
Revidirte

Yrdmung/

- Welde

Fu enent Biefigen Koniglichen NRefidenss
— audy Borftadten / Derlin/ Folln/ Fridevid)s:
Werder/ Dovotheen Fridevich-und
Sonigs-Stadt/

Aufs genauefte nadygelebet twerden foll,
Clln an dex Spree/

Drudtd Ulvid) Licbpert/ Konigl, Preud. Hof-Buddt.
IS 70T

ﬁa. 20.




w\r PR F}\.
p U NIVE]




@@@%
u T @
S 25 s

S 7))l

1‘\, w%?@@;@ﬂw = %

Titulus primus.

Ron FL6{baffung deffent| foasd 1 BRI
chen Feuers-Drimfren Anlaf geben Fonte.

N8B wohl nidt obne/ daf Jeuers-Belinfe/
B obne Berfhulden und Verwarlofing ded
S\ %eueré entifelien/ und alfo duds fleifige
P Vorforge und 3flrﬁd)ttgfeit nidt abges
& 49 wendetwerden Eonned § So ift dod dage-
SIRPESH 30 feider! befant/ und giebets dic Crfaly-
ety A rung/dag forwol von dinen Feueritatten/
o Feuer oder Herdachaioen wird/ grofft Feuers-BDrine
e/ wodurd viele Haufer in die Afche geleget/ entfianden ;
alg aud entftandene Feuers- Briinfte dadurd) vergrdfs
fert/ daf mit denen Sadyen/ welde fefdyt Seuer faffen/ ans
atinden/oder dafelbe evbaften/ nidt wol ungangen /odex
Diefeloen vor Seiter gnugfam bewalret ; Soldyem allen
Zb.er énbglid)ﬁené por3uEommen/wird hiemit gefeset und
eorduet,

S
Dafalle Haugiivehe/ Becker / Brauey/ Sdmiede/
Brandiein: renner/Sarber/Qidi3icher/Seiffenfieder/
Topffermndatle andere/fie fepn vonProfeflion, un augvas
Nation fietwollen/ die Seuer obeg1 RKoblen 3u threr Nalys
2 vHtig
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rung und Hanthicrung gebrauden / ibre Seter- Herd/
Kadel-Ofen/ Bad-Ofen/ %raufqbfanng/ Darren/
Cffen / Brandivein-Blafen / Keffel/ Drenn-Oeffen/ 11nd
was fonft ein jeder feiner Handebierung balber Haben
muf/ nidyt gegen Hol6/ befondern endytige Mayren fesen/
und itberall wol/ sum wenigfen 3wey Stefy Dick/ vets
wabren laffen folfen 2 Dabero audy

3 §ed S5 :
- Diean verblendeten DoleTBinden annody ffehende
Seuerfiicten/fernet nidt geduldet/fondetn allerdings mit
Mauven verfeben terden follen.

. $. 3. 0.

Alle Sdyorfieine/ grof-und Eleine/follen obne Unter.

fdheid dburdygebends gemanret/ und alfo aus dem Dady ge-
fithres feyn ecine aber/ fo von $ols/ gelicten werden,

§ . 4.

Dafern bey erfter Vifitation, die ehiftens gefdelen
foll: fidy dergleicdhen nod finden witeden/haben Vifitatores
die Inhabitanten 31t verwarnen und angufagen/ foldes
binnen nedyfer Vification, odet 1was fie der Befinden nady
vor Jeft fesen werdett/3u andern/ und wenn ¢s gefifieben/
immiceelft dem Haubroicel bey fhwerer Straffe/ feltiens
Bevmdgen nady/ 3u unterfagen/ dag er nidt toeiter das
felbft Seuer halte/er habe dann die Seuerftacee und Sdyors
ftein nady orfiehenden S. 1. angebauet: wic ibm dany
audy bis dabin foldyes gefibelsen / Felne Jlefez und Accife-
Settul gegeben werden follen. '

. §. S'o
~ Darnad) baben fid nody mebr 3u adycen Dicjenigen/
weldje gar Feine Sdorffeine haben/ ondern den Raudy
durd :Boden und Dady geben laffers, . Geftare foldien fo

ange
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fanige Jeuer und Herd gu baiten ganalidyunterfaget bleis
bet/ bis die Sdhoriteine vollig/ von Grund an/oben aug
gemauret. g

, : §. 6.

DieMaurer follen Feine gefabrlide oder enge Feuters
Mauren oder Sdovfteine/ dienidt ein Menfeh durdyaus
befteigen und febren fan/ anbauen/ oder fo verandern/
weniger die Sdorffeine in Hols einflechren oder mauven/
und wanun ¢s gleid) der Baubyer? begehren wirde/ haben
fie ibim davon uforderft abzumahnen / und fals ev nide
falgen wolte/ foldyes der Obrigeeit ju fernerer Verords
nung angugeigen ; Handelten hierwider die PMaurer /{0
folt der Mieiffer an Gelde audy nad Befinden / mit Bers
fuft des MeifferNedits / ein Gefelle abet mit Gefangniif
auf eine Qeit geftraffet/ nidt weniger gegen den Baubermn
der worfeslidh diefen §. surwider handelt/ mit fharffer Bes
fivaffung verfabren werden ; Wic dann ju Berhutung
des beforaliden unvorfidtigenBaten der Feuer fatte und
Sdyorfieine/ die Bauberan felbige bey Bermeydung wills
Eiilyrlidyer Beffraffung/Feirem Gefellen alleine 3t verfers
tigen/ verdingen mdgen/fondern jedesmiahl einen Meifter
angunehmen Baben/ dev Seuerftatee und Sdovfieine un-
ter feiner Yufficht nuf fefne Gefalyr nad der Gebibhr und
diefer Ordnung.anfertigen laffe 5 Dicjenigen Sdyorftei-
ne aber / 0 3u enge oder fonft gefabrlidy gebauet/ follen
dem Befinden nach in gewiffer Jeit/ {0 bey der Vifitation
aufessen / geandert/ odet aud damit nad Inbalt des 5.4
verfabren werdeti, _

¢ §0 7.
G3 Ednnen audy die angubatenden Sdorfteine/ 10

angefertiger werden / dag fiber der legten Ecage auf des
% ;3 Boven
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Bobdeit eins Borfiber von effern Bleds in dem Sejos
fiein foy/ weldyer/ oann wider affe Vorforge der Sdior»
fiein fich anginden foite/ sugefdyoben/ und dadurdy pag
Seaer obne groffe Weislauffeigreir wicher gedampffe
werden Fonme,
§0 80
Die Sdorfieine aber oder Fetter - Mattven foll dey
Daufwiveh; feinen/ wes Standes und Condition er feyy/
ausqenommen/ fo offte diefelbe Felivens und veinigens be-
dlvfen / bevorab su Winters-Jeit/ und gunt allertvenigs
ften vicemabl jabrlich febren/ nnd vein maden laffen,
S, 9 4
Detjenige nun/ er fey Eximirfer/Biirger oder ey
€& wolle/ deffen Sdyorfiein brennen wird/ dag die Sun:-
den oben austliegen/ foll jedesmall 2, Zhiv, da aber das
Seuer hevaus brennete 4. THIr, Straffe su Rathhaufe o
fore erlegen/ oder durd ffeunige Execution darsy an-
gealten werden/ jedody/ Dag bey denen Eximirten won
Dot Haubvoigt auf des Raths anmeiden / die Straffe
ungefaynet exigiret/ und glfo abgetrageniverde, 13nd
Damit bes Betweiles halber gar Feine Westlanffrigeeit ente
fielse / folte vor sureidend geadytet werden / wann die
Wadye/ srey) gefehworine RachssDiener/ oder aucy ey
anbere glauboirdige Perfonen/ anf ibre PAidt oder an
Endes frar/ ie der Sdiorfiein gebrand und fie o8 (el
gefeben/ bezeugen/ da dann fo fore die witrclide Execu-
tion erfolges /und war fo/daff ein jeder Haufiwivel fie
fein gantes Hauf und drinnen wobuende Miethslenchye
gu antvorten und de Straffe su erlegen gefafen / dudy
DLleibet dernfelben bimwieder frey / an foine GNictere den
Regrefs duvdy die witvdlide Execution, 3y ml)mené fg
a 3
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Dag wann fie fidh fdleuniger Reftitution weaern follten/
durdy militarifde Hirlffe derfelben fame afler verurfadyen
Linfoften Erfegung exigiret werde, Solte aud) jemand
fein ganges Hauf an einem vermiethet haben / und alfo
der Cigenthiimer foldyes nidhe bewobnen / mug older
OMicther an deg Eigenthitmers Stelle treten und davor
frehen/aud die Straffe alfo evfegen/und fid) himviederum
an feine Miethsleuthe gemeldret maffen Halten.

: S, 10, ;
 SBare esdber daf der Sdyorfeinfeer nidit tein ges
Fefyret/ oder daf derfelbe 3t Febren verabfiumet / foll et
dem Her2n des Haufes die Geld- Buffe wieder evfratten/
und nberdem ernfilidhe andeve Veffraffung gewarwen/
weldyes wann eines Haufes Jeuer - Mauven 3u Febhren
ihm Giberhaupt verdungen worden/fo offt als dafelbit ein
Sdyorftein brennet / obferviret und darnad) verordnet
werden foll,

: \ e o ¢

Die Sdhiorfteitie follen aflfefn die verepdeten Sdyors
feinfeger (n jeder Stadt vein halten / audy das Kebren
nidt allein durd Fletne Knaben vervidten laffen/ fondern
10 viel moglich felbff dabey feyn/ und jufehen/ daf der Ruf
ol herausgefdarret /und nidt obenhin gefelret werde/
dagegen oll 0wenig den Eximirten als denen Cinwolye
nern frey fiehen/ cinen andern Sdorfteinfeger/ als indev
Stade/ wo ein jeder yohnbafft/ 3u nehmen/ ald denern
Sdorfteinfegern nadyzufelyen und sugelaffen/in eines ans
bern Reviere zu fefyren/ immaffens nidyt allein dexy Sdyovs
fieinfeger/fo biewider handelt/2. Thiv. fondern aud) dex-
jentge/ weldyer einen andern alg dev Stadt/1wo er wobne
bfft/ gebrandiet/ 2, iy, Straffe allezeit erfegen ﬁ>§a.1

' 2'0
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= e e _ e
o Die Sdyorfteinfeger baben aud bey dem Keliren ol
und fleigig adt u geben/ ob die Mauven fhadhafft/ oder
fonft etwwas bey und an den Sdorftein befindlidy/ daraus
Gefabyr gu beforgen/ und fals fie oder ilire Qeute einigen
Mangel verfpiihren/ miffen fie e8 dem IWireh des Haua
fes/ demi Ratly der Stadt/ auch beyim Commendanten ans
melden /.damit in Seiten foldes Fonnegeandert und be-
forglide Gefabyr verhitet werden/mieldeten fie abey foldes
dem IWivel und vorgenandeen Obrigeeiten nidt an/da
fie docy was fhadhafttes oder gefabrliches gefunden/ fol-
fen fie denen Limftanden nady/ obne Nadfehen geftrafiet
werden. ;
§ I 3. ‘
Soite jemand feine Schorfteine nad obigen 8. ¢, felye
vensulaffen faumig feyn/ foll der Sdyorfieinfeger/tweldyer
deshalb ein Regiffer/ feinen PAidten gemag/Halten muf/
ohngefordert hingehen/ den Hauwivel deffen erinnern/
undwenn v eé nothig findet/ begehree es fyon dey Wivtly
nidt/ su Berhiitung Lingliies / die Sdyorfleine febren/
feinen Lobn fordern / und wann der Wirth fidh deffen
weigerte / foldyes anzeigen / da dann daffelbe per execu-
tionem abgefodert / odet wann es mehrmabl gefdelen
folte/ sugleich eine ®eld - Straffe nady Ermeffen exigiret
werden (olf,
§. 14. .
oBind - Offen werden givar bey der Erde tndin dem
erfien davauf folgenden Stoct-Werd/ Hdber aber nidye
211 gebraudien / geftattet/ jedod daf diefelbe weder auf
Bretter/ nody an Holgwerd und IBande fo nide gemaits
vet/ fondern auf fieinern Boden/ [0 gegen Seucrs@efa%g
i1 ¢ genuge
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genugfan vertvabret/ gefetset werderi/ aud) Feine dndere
alg eiferne Robren haben / wo aber bey der Vifitation
einfge gefinden werden modyten/ dadie Rohren auf Holge
werc foregefdieitfet/ follen diefelbe abgefdnffes twerden.
‘ SISy
Dafern fich wider Verhoffen in denen Refidentien
nody Shindel-Dadyer/ oder Bretter auf Neben-Gebin-
den / Stallung/ Holg-Sdyuven / und dergleiden finden
folten/ find felbige fo fort herunter 3u veiffen/ und die
IWivehe/ nady vorhergegangener Berwarnung/ dem Be-
finden nady 3u beffraffen; €8 follen audy holkerne Altane,
oder Die mit gepidhten Brectern beleget/ Eeines 1weges ges
duldet werden,
§. 16.

Desaleidhen wifdhen denen Haufern Feine gepidsee
bbfgerne Dadbrinnen melyr gelittenaverden/ fondern ¢s
foll ein jeglicher entweder an ftatt devfelbien blederne les
gen/oder mitSteinen das Regen-Waffer fofafen laffen/
dag e8 ablaufferv fonme/ und dem Nadybar teinen Sdyas
den gufirge. : ‘

RER 70

IBegen der Sceuren bleibets dabey/daf felbige nur
vor den ThHoren an gewiffen darzu deftinirten Orten/in
denen Refidensien aber feine geduldet werden follen,

+ 180
Ein jeder Gintwohiner/ der Plerde halt/ foll auf ein-
mabl mebyr nidyt/als ein Fuder Herrund ein Fuder Strol
in Der Stadt 3u haben befuat feyn/ das Lbrige fo er ent-
weder felbft gewinnet oder Fauffet/ mug er aufferhalb der
Stadt in Scheuren werwabren/ denen Gaftiivtlen aber

1ird/wegen viclen Ausfpannens der Jubrleute und ane
g1 B dever
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devér Sreimbben permittiret/ auf einmabl it Haitfe/jes
dodyan einem folderm Ovele/da feine Gefalyr su beforgen/
und wolinman mit brennendem Liditenidst getyen darfy
atvey Judet Heut und 1o viel Strob 3 baben / wer ein
melyres thun und hiewider handeln Wwird/der foll jedes-
mabl drey Thaler Straffe bemMagiftrar evlegen, -

Smgleichen foll niemand mebr Holt auf efnmabl i
feinens Hoffe oder Holp-Cammer haben ald einoder ey
SHauffen Kienen oder Etfen / oben auf ten Voden alber
Hole 3u haben/ folknidit sugelafien werden/ weniger nabe
bey denen Sdyorfieinen/esmwave denn dag untenim Haufe
oder Hoffe dagu fein Gelaf nod Naum wave / foldens
fal8 yid vor eine Samilic efn hatber Hauffen/ledigen Leus
ten aber /(0 ettvan nur eine Stube geniethet/ ein vierees
Sauffen/oben atveinen vaumbiden und fidern Ovihe su
baben/ sugelafien. -

& B,

- Denen Bratterss wird gugelafen / siven Hanfens
Kiehnen- und Dave-HolB 3u 4. Malk in fhren Haufern
und Hoff- Raunt auflesen su Mbffen und 3u haben/ ein
wbriges miffen fie aufferhalb der Stabds laffen und vers
wabren ;- Wenn aber ¢in Brauer/ fo nale der Spree
wolnee/ groffen Hoff- Raum hat/ und ein mebrers als
bier verffagtet / dafelbff anflesen laffen wolte/ foll eg fhm
anders nide sugelaffen feyn/ als wann et i) suvoy bey
dem Magiftrat deghafl m§elbet/unb Dewilligung evhile,

+ 214

Die Bitder/ Tifhler/ Dredisler/ Stell - upd Rades
mader/ aud) alle devglefden Handwerder / welde mit
$Holi und Spanen wmgehen / follen ihres St’mfi %:;c

: idis



B 11 B

Qidits wolwarnehmen/und ihre Spane {0 fie taglidh maz
chenr/ aus dev Werftace an cinen gewaliriamenund fia
dhern Oreh/ jedody durdyaus nicht aufden Bobden/ fondern
i Kefler/oder fonfi uneriveres im Haufe legen/ abfone
derlich sur Winters-Jeit/ che fie Lidt in die Ievceftacs
bringen 5 Yud follen wedev fie felbfE nody die Jhrigen mit
Brennendem&idht obne Laterne anden Ore/ivo die Spane
verivalres licgen / gelien/ bey Straffe. . Gedadyte Hands
werder mitflen aud dabin feben/ Daf fie nidye mebr Holg
in die Stadt bringen/ alg fie hadf nothig und fidern
Raum baben / damit aud nidht dadurdy die Ferers-Ges
fabr vergrafiert werde/ wollen fie abeyr einen mehreren
Borrath an Hols anfdaffen/ flebet fhnen fren/ foldyes
gufferhalb dev Stadt 3u verwabren, Die Botdyere ha-
Ben infonderheit bebutinm gufepn/soans fie Seuer au BDegs
fertigung peuet/ oder Yusbrenn- und Lmmadung alter
Bier- und Wein- Faffer gebrauden / dag s ju foldyer
Seit/ wann e$ nidt Wwindidt/und an einem fidern Orf
- gefebelye,
S, 22,

Borberithree und andere Handiverces - Leuthe / o
it Hole-Avbeit taglich umgeben / follen bey Sdmieden
pderanden Handwerds-Leuthen/qo fhre Yrbeit im Feuer
madyen oder treiben/ gur Diethenidt aufaenommen nod
geduldet werden/ wie dann ebenmagig die Sdymicde und
andere fo ihre Handthierung mit Feuer treiben / bey de-
nen fo mit Holptwerd umgelien/ nidtanfgensminen oder
gebaufee ywerden follenn.  Funde fishs day hieriider ges
Dhandele witrde / follen die Micther von dem Ratly der
Stadt aus dem Haufe geferset / die Vermicthere abet
der Wiieehe/fo verfeffen / verlufig ?/8 und felbige aud ?gd)

‘ 2 ¢a
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Befinden mit bevder Theile BefrafFung an GSelde vor
dem Ratly per executionem exigiret Wwerdets, ]
3 23 ;
o Die Brauer/ Bier- und Wein- Sdiencten / andy
Brandwein - Brenner follen die ledige Gefaffe nidt auf
Die Boden bringen sder legen/ fondern fo viel miglich friy
denThoren in den Sdyeuren/ odet in Mangelung devfels
ben im Haufe in einer niedrigen Sammer verwabren
laffen, 3
b SRS VUG, 3
~ Piemand/wer er audy fey/ foll Afche auf die Rodert/
ober in gefabrlidie Oevter / nody weniger dafelbit in hdl
gerne Gefaffe fhirtten / weil davinnen Sfters heimlidy
Seuet fticter/ und dadurdy Feuers-Brunft verubriadiet
foerden Fan ; diefelbe mug unten i Haufe an efnem ganig
ficheren Ortl verwabret werden/und baben dic Shmics
e f)efn gleiches/ (n Berwabrung ihrer Koblen/ inadt ju
nehnten,

Q.. 25, i
Dic Shnfter follent tndenen Refidens-Stadten hirgs
flibro Feine Bovce in ihren Haufern und auf e Boders
baben/ fondern vor dem Thore an der Spree Hiufer dars
au und ihrer Gerbevey bauen/ und die leste an Ore und
Stelle/ o ibnen angewiefen werden oll/anlegen,

§. 26,

Die Seifer und Fackelmadyer follens mit 11brigen
Hanff/ Pedy und FWagenfehmier’ ficy nidye belegen/ was
fie aber su taglicher Yrbeit braudien und bediteffen/baben
fie in Gewdlben und Kellern o 3uvertvabren; dag man

‘it it oder Feuer dagu nidyt Eommen / oder 6d)agm
: as

taca e el g e, &
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dadurd entftehen Fonne. IWiefie dann atid das Wagdert»
Sdmier und Faceln oder Pedy- Rranke nide in ibren
Haufern/fondern vor demThor an einem gewiffen Otrth
verfertigen und madien / folde bernadmabls in Getwdls
ben und Kellern vertvahren/ und feine ledige Theev-oder
Ped-Tonnen vor oder nabheé an ibren Hiufern auf die
Straffe bringen/ und dafelbft liegen laffer/ fondern o
bald fie ledig/toegfehaffen/odet gleich den vollen vertwalye
ven follen. _

2 Vort 8 X
. Oie Seiffenfieder / Sleifcher / Qicht- und Scyiveffels
Sieber / audy andere/ fie fepn wer und von was Nation
fie wollen/mitffen bey Nadvyzeic Feirt Unfeblit/ Tald) oder
Sdyweffel fdymelsen/nod Licht dder Schiveffel-Faden pies
beny/ bey Bermepdung wiltfabrlicher Straffe.

e § 28 _
. Kein Hevs oder Jrau/ fie feyn Cigenthimer odet
Miether deg Haufed/ triag verftatten/ da§ der JWafdy
Keffel auf freyen Hoffe gefeset/ oder an einem foldyen Ore
Wafdse-Feuer gebaltent werde/ wo die geringfte Gefaby
du beforgen/ fondern die Wafeh-Keffel mirffen {o/1wie §. 1.
angetviefen/ verwabret fteben.

o1 20

Uberfliifigen Spect und Schieer hat ein jeder
Haugwirth nidt in obern Gemadyern oder Boden des
Daufes / ohngefahrlidh angeridtete Raud - Cammern
ausgensmmen/ fondernunten ineiner folden Camer 3
veriabren/ dag fein Qidt nody Feuer hinfomme/ damit
foldyes bey entftetiendem Feuer defto seitiger heraus ges
nommen/ und mebr Sdyaden verhirtet werden Ednne.

% 3 ‘ §43O’
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Sladys su trocnen/ vein sumadien/ und su fhiwine
gen/ gebydret nidit in die Stade / fondern muf vor dem
Thor verriditer werden/ das Hedyels mag 2iwar in der
Stadt/ doch nidt bepm Lichte des Nadies/ fondern allein
ped Tages gefihelyen/ dicjenigen o daviwider handeln/mif
fen Straffe getwartig feyn. :
$egn
Das Gefinde oll weder mit Fetter nodh LUt liedey
fidy imgelen/ fondern deg Abends vormSdlaffen geben/
die Offen-Lodjer/worinnen des Tages Feuer getvefen/u-
maden/und auf den Herden oder wo fonff Feuer gelhals
ten/ Koblen und Afde sufpmmen febren/ und foldes mit
einer Sturse/toelde ein jeder davguanfhaffen muf/ su-
decten und vertvabren / folte dagegen vou dem Gefinde
gehandelt werden/ und der Herxfdyaffe Ermalnen nidts
frudten/ift esgu gebiibrender Beftraffung anguzeigen.

50 ey g :

Keinr HauGwiveh nod Gefinde foll mit bloffer brens
nendem Lidyr oder Kienim Haufe oder auf die Bobden ge»
hen/weniger oll bad Gefinde bey Lidst futtern/oder Hedys
fel fyneiden/ fondern wenn fie ja Lidt in den Stallen has
ben miiffens / follen fie foldyes in Laternen/ abiwerts von
Der Stveut/ frelend baben/ und nady Befictung des Vies
Bes 1o foveausiofen, Desgleidyen foll ein jeder bey dem
Gebraud des Kobl-Feuers/ in Topen/ Pfannen und
Bertwarmern Borficheigfeis anwenden/ dag daraus/in-
fonderhyeit wann e gur Jeit da IBind/ in den Jimmern
odet fonft umpergetvagen werden olee/ fein Scaden ents
fiehen £onne,

$33,



Fio& 15 BiE

§. 33 1A

S3eder Kunechte nody andere/ fie feyyn Frembde oder
Cinbeimifdhe und yas Nation fie wollen/ migen in den
Stadten auf Hewr- und Stroh-Boden/ Stallen und ans
dern gefalrlidien Orehen / auch bey den Betten/ Toback
raudien / bey Berluft efnes vievtelhabrigen Lohng/ und
nady Befinden eine Seitlang Gefanagnif bey Waffer und
Drod., Solte aud durd) foldes Tobacratiden oder Ane
flebung der Lidhte an die BVettftare und Holbiverd ein
Seuer-Sdabden entffchen/und der Berbredier des BVevs
mbdgens nidst feyn/folden guerfesen/ ol er nady Befdaf-
fenlyeft der Sadyen / mit Staupen-Sehlagen oder andeve
Leibes-Straffe beleget werden,

it jeder Soldat foll 111??8!’(& und Settey i feinent
Suavtier bebuefun umgehen / finen Tobac auf den
Boden oder bey feinemt Lager vaudien/ weniger Lidit sder
Lunten/ dafelbft brennend halten/wolte ex fidy davon in
Gitte nidit abhalten laffen / foll der Wivth demws Gouver-
neur pdet Commandanten ¢§ angumelden fdhuidig fepn/
und der Soldat gebithrend beffraffes werden.

ot + 35 A A
Alle 1nd jede Gaftrwivtle diefer Refidensien miffen
verdaditige Leute nidt bey ifinen berbergen/ und da bey
¢inem Berdacht befunden oder gu vermuthen/ foldyes der
Dbriateit angeigen/ fie miffens auf die Gaffe und deren
Gefinde / daf fie mit Fewer und Lidye nidt anders als bics
bevor angetwtefen / umgelyens / audy dag die Lidhre in den
Gemadyern und Stalfen ywol verivahret/ und redst auss
dethan werden / durdy einen Haufenedst 1ol adt haben
Iaffen 5 30 Denen groffen IWivehshauforn follen ?; ‘%u
ti)e
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mehrer Sidyerheit einen Nadit-IWadster / infonderheit su
foldhen Jeiten/ wann bey Anwefenbeit frembder Herrs
fhafften oder andern vorfommenden Fallen/ die Stadee
- mit Srembden angefillet/ balten. Dod muf der Idivel
dey befte Wadyter bleiben/der evffe aut/ und der leste nies
der fepn 5 Witrde dawider vou den Gaftwirehen ¢in/
awen /und mebrmablen gehandelt werden/ follen fie an-
fanglid mit Geld-Buffen beleget/endlid) aber bey beharss
lidyen IBiderfesen und Linaditfamteit ihnen die Wirths
fdaffe su treiben/ ganslicy unterfaget werden,

Midt weniger haben audy die Eigenthimmer der
Saufer/ o Leute bey fidy zur Miethe einnebmen/ dabin su
felen/ dag foldye Miether und ihre Gefinde mit dem Feuer
und Lide wol wmb-und anfolde Oerter des Haufes nidye
geben/ 1o bald imdende Wabre und Sadyen lfegen/ vers
modditen fie bey folden mbabenden Micthsleuthen nide
¢8 gu andern und abauftellen/mitffen fie es bey der Obrigs
feit fund madyen und angeigen / da ¢s an gebithrender
Ahyndung und Beftraffung nidit ermangeln foll,

¢ 37s g

Wann jemand ein Haug anmebr als einer Familie
pevmiethet/ und ev felbff feine Wobnung davinnen nidt
behalt/ audywol gav aufferhalb fich aufbhale/ bat er vorher
nide allein yol 3u erfundigen/ toie die Leute mit denen
¢r contrahiret / anders o gelebet/ und mit dem Teuer
baufgehalten/ fondern audy alle angtimalbien / dag einer.
auf den andern wehrender Mieche deBlalb fleifig ade
Dabe/wie dann fo wol diefe/ als audy/ fals der abwefende
Eigenthimer feinauf aneine Familie gang vermietlet/.
dic Nadybarn ein wadfunies Auge mit halten/ und t%ann;
“iben
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ifynen etiwas verdadtig vorfornit/ gebiibrenden Ores ans
aeigen muiffen/ damit gemeiner Sdyade verhittes/ und un.
adtfame Miethere expellivet werden Ednnen.

§. .38,

SBegen der Malt-Darren bleibes bey SeinerKonigl,
Majeftac allergnadigiten BVevordnung/da§ nehmiidy fei-
ne andere als wolgetwoslbete bey bolBernen Hiorden ko
nody £inffeig gelicten werden/die Brau- und Darr-Hiu-
fer folten aud nady und nady in vicr Mauven gebradst/
und dagit/wie ¢S ein Fundbabhres BVermogen des Eigen-
thitmers leidet/ cine getwiffe Jeit gefeset werden/webren-
der Jeit Bat er alle billige und fduldige BVorforge anzu-
wenden/ und nady derfelben Verlauff/ bif cr demwas ihm
aufgegeben / nadygelebet / feine Jiefe-und Accife- Jettel
vor fidy oder die Cintwohner sum Brauen ju gewarten.

§.  39.

S foll andy die Drogfterin/ ¢he fie Malk darven will/
awey oder einen grofien Sober voll Iaffer i~ oder ans
Darr-Haug bringen/mit einer Born- oder Fhll-Kanne/
imgleidyen eine Sprige und Laterne sur Hand haben/ das
mitfie in Seiten/da es Notl/Iaffer gebraudien Ednnen.

§. go.

&3 foll Feiner mit Pulver bandeln/ daffelbe verfaus-
fen/ oder Srembden bey ilym nieder sulegen/ verftatten/ es
Eonte da foldhes oben aufdem Bobden/oder an (oldyen yer-
Wabrten Oertern/ dalin man mit Lide nidt Fommen
Ban/behalten ywerden ; IWie dann diejenigen/fo damit ban-
deln/deGfals bey dent Magiffraten fich angumelden/damit
nothise Borforge gefeelyen Fonne s Audy foll Feinem vers
gonuet feyn wber 2.4, Pf. in feinem Laden 3u baben/ und
bey LIt eevwas u verfauffen, ) ¥oia

9T,




i kit §. 41, : :

. Das Sdieffen/und Racteteniverfen ober fteigen laf
fen/ bleibet allerdinges in denen Refidensien verbotlen/
ter fidh aber davin tben will/ mug foldes an foiden Ors
ten aufferbalb den Stadeen/und abwerts von Gebiuden
thun/wo fein Sdade 3u befabren/ wer fich unterfeben
witede hiewider 3u thun/ o nady Qualitat dey Perfon
mit 6. 10. 20, und melr Thaler / oder audy Gefangnig
abgeffraffer werden / und die Milicair - sder Biirgey
Wadye/aud wol die Raths-Diener/wer von ihinen et
Devgleiden getvaby wird/folde Perfonen o fort arrefli-
ven/und gur Beftraffung geborig anmelden,

§. 4z,

Endlidy ift audy Feine geringe Sefabr darunter 11 bes
flivdyten/daf die Pedy-Faceln odet brennender Kien/voms
Gefinde des Abends und Nades bey groffem Winde ges
braudyet/dieFacteln- oder Laternen-Pusen/an denSHaus
fern oder Brirceen abgeflopfFet/und die glititende Funden
indie Hobe gerrieben voerden / dabero dann ein jeder fidh
felbft gu befdyeiden/und bey windidten Werer an Fare dey
Sackeln/ Laternen gugebraudien/ und dag Gefinde/wann
¢8 alleine verfhicter wird/fidh des brennenden Rizns oder
Sacteln suenchalten/ widvigen falls sugewarten / Dag il
nen durd) die Patroulle oder Nadye-Iadter folde wegs
genommen/ fie felbft aber arreftires/ odey eingefeset wirs
Den ollen,

§. 43,

Lind damit diefes alles von jederman beobadseet tyers

De/ foll durdy gewiife Lerfonen alle Jahr 3u geiwifer Qefe
vifitiret / und da jemand diefer Qrdnung sutwider febet/
folhes gebirigen Oves 3u unnadbleiblier Befraffung
anaes
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angenmeldet Werden 5 Anf daf audy Feinet Her Vifitation
fih opponire, 1nd detfelben u entaelen fidse /wird der
Gouverneur od¢r Commendant jedegmall bendthigte
Linter-Officiers mitfhicten/ weldye/ obne Bergelting da-
vor 3u begeliren/ing befondere dev Eximirten und andere
$Haufer/jedod) absque prajudicio Exemtionis pdey Pri-
vilegii fori, it befiditigen und u vilitiven baben ; Da
dann nady Befinden ¢in obet anderen Pangels oder Lin-
ferlaffung/wider die Satmigen von dett Eximirten/ mi¢
Suziehung des Hauf-Voigts verfalren/ die exprimirge
oder 3t determinirende Straffen abgefordert/ und wie
hierniedyft fub Tit. von Beftraffung der Verbredyer /1nd
Belofnung der Arbeiter gu feben / aufbebalten und ane
gewvendet werden (ollen.

Titu'ius 11.
Bon Anidsafiung nothiger Inftrumentess

und Feuaces/ o bey beforglichen Feucrs-Nothen
| 1 gebraudyen,

STy
Coos 1 jegliher Cintwolner / er fey Eximirter oder
5% Blarger/ foll vor allen Dingen fidy mit fo viel edery
eNE Epmmern/ als ihin bey vorffeliender Vifitation ju»
gefdyrieben werden/nad) Proportion fefnes Hatifes/ 4. 5.
6. und mehyr/ wenigftens aber stveen verfihen/ und folde

aufalle Safte in feinem Haufe beveit/ audy in giten Stans
De Balten, K Hauf B

[§
"~

. 2 S B,
- SUE weniger mug ein jeder i feitem Haufe Metals
fene/ odet tn Mangel derfelben/ I)ég:s,eme Spanb;@rtsm{l
2 foele
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welde inFeue:s-Gefabr nothia und niislids befunder/wie
aud ¢ine Leiter unterm Dady haben/umb das inwendige
Oparr-und Lattenmverd fitr dem Seuer subeyvabren/und
3 vetten 5

§i 254
Dicjenigen v in denen Vorffadten / Haufer/ Savtes
und Meyereven haben/ follen ebenfalls/ in denen Wobn»
und Garten-Haufern 1. oder2, lederne Symer / auf dex
Mieperenen aber 6, und jeglider eine lange und furse Lele
ter baben. ‘
’ §. 4. ‘
Sur Sonumers-Jeit foller alle und jede in denen Stads
ten und Borftadeen aufden oberflen Boden ein oder el
Sober oder Kitbel mit Waffer gefitllet / nebft einigen
Dand-Sorisen beveit/ und ju atidern Jakres,Jeiten fol-
de Gefaffe (edig in gutern Stande halten/ damit fie wanns
Dot/ in die H0he gebradye/und mit Waffer angefitlles
twerden fonnen. : '
.

: el G ,

Sonft follen audy alle Junffte/ aus ihren Laden ¢ine
gewiffe Anzabl lederne Cymer forderfamft anfaffen/
- und foldse bey dems Alt-Meifter jeden Getverds verivalys
ven s und haben die Beyfigere des Magiffrats vic GSesbers
cee/ausgenomimien diejenigen/fo ju Bearbeitung der grofs
fen Sprigen angetwiefen/ dabin u halten/dag die thnen
augefdricbene Jahl der Eymer ungefaumes angefdaffee

werde 5 I8 bey _

Der Cramer-Giilde - s 24
Den Materialiften.  — R
Den Barbierern = — e 18
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Den Tudmadern — o — 10
Der Sehneider-Gnlde in Betlin — = 20
incColln  — —_ 1

Srideridgiverder — 5

Oovotheen-Stadt — ¢

% Srtbemd)eﬁ@tabt =
Den Steumpfimadern s - 5
Weifgerbern — .- — 5
Rafdmadern it SS9~ Saph
Glafern — = s -_ 5
Sdladters inBerlin ~ — - 15
Solln —_ — 3

Srideridswerder - 4

Dorotheen-Stadf — 4

Srideridys-Stadt o 4

Den Seiffenficderis - — — 4
Sen Beutlern e —_ e io
Den Pofimentivers —_ - I0
iri det’ St‘tberlcf)&@mbt — 2

Din Rinngiefferi — — 8
Goldfdymicden — — —_ 12
@urtlern — o — §
Bedern — — s 12
Seiden-Stiderny = — 4
Nagel-Sdhmiedety — - 5
Baderst — - -2
Birftenmadyer — — 3
Kifdnern  — — st /10
Knopffmaderny = - — 6
Klempnern o= = —-— 5
Hutmadern — = 3

¢ 3 Dden
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Epmer

Den Budsbindern — - —_— g
Pantoffelinadern —_ — 4
KLammadern o — - 3
Dem Shuffer-Gewerd  — @ — — 30
in der Fridevids- Seadt  — —_ 3
Leineivebern = - —_ 10
Dredhslern e e B 8
Nadlern —_ — — 6
Stahl-Yrbeitern — — - 3

- Sdhidnfarbern — — — 3
Circel-Sdhmiede — — 3
Tonffern — — e
Sudymadern o — — 3

§0 6‘.

Auf den Rathbaufern der Konigl, Refidensien foll
jederzeit eitte guce Anzabl lederne Seuer-Eymer/als o in
Berlin 5o, in Cdlin roo. im Fridevidiswerder 8o. atih
in der Dovotheen-Stadt 6o. und jn der Sriderids-Stadt
6o, in Bereitfdafit gelhalten werden/ davon bey entffe.
Bendewnr Feuer / 0 viel e8.die Nothdurft evfodere / um
Gebraud) hevaus 3u geben/ dody abet ein el quriice
atthalten /im Fall / (yweldes SOt verbilite) ein giventes
Seuer entftimde/ damit ju belffen,

e 2, '

So foll audy aflemall bey denen Berorditeten der

Borftadee efn gue Thett {older Eymer beyeje gebalten/

und die 3ablderfelbigen/ fo der Magiftrat in Bev(in ibnen

gegeben/bey amvad)ﬂ’nber%urgerﬁ@afftvorbe.n?.bvrm/
Bafelbft vermebres yerden,

5’ 80
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: AT 3N

Dann iff atdy bey allen Rathlaufern nady Proportion
der Sitadte eine %ngalﬂ&;anbi@vrisen ansufdaffen/und
im Stande su halten/ audy migfen Dafelbft/undwo es fih
0 den Aefidens-Stadten undBorfiadten thuy laffen wifl/
Seuer-Leitern und Seuer-Dacken / deven etliche mic Stii-
8en sum Sufbringen und feftfteben verfelen/ angefdaffet/
und in folder Abfide gelalten werden/ Dag fie allemaly
braudbar und ohne Mangel feyn. Lind follen die gemei-
ne Leitern und Hacken oy wel moglidy allemall auf Wagen
parat [iegen/ damit fie fm Fall der Dol glefcs absufuh-
ven, Bor allem aber miiffen Furge Leitern/ die ein aud
awey Menfdyen svingen Fonnen/ mebr als groffe sugele-
8¢t werden,

S =08
Suitt Gebrandy dev Hand-Spriten follen die RKlein-
binber Diefiger Refidensien feglicier allezefs sivey Qober
Bereit aben / umb Loy entftelendems Fetter/ davoy efels
oder beyde 2u den Hand:Suriten bergugeben,

Se 10;

Sonft follen in Bertin an grofiens metallenen Feuters
Sprien 4/ in Colin 3 / Srideridswerder 2/ Dovos
theen - Stade 2/ und in der Stideridis: Seade 1/ vorigo
angefdaffec und gebalren/ von den Rothaieffern /o dazu
beftellet/ in gute adyt genommen/ und alfe Sabr des Some
MELS 1, oder 2, mabl durdy dfe dagu benstnete Getverde
f Bevfeyn & €. Raths Fewer- Herren, und uncer -
Welfunades Rotliqiefiirs probiret Wwerdin ; und foldies 3u
befordemibaben Gies E. RathsBeyfiver fothanerGewwer
e Dahin.mit 3u febyen pyg bey denen Quareal-Qifasiens
Eunffren dev Dandwerceer fie ibrer Sehuldigkel ei‘izs;-zert

. Bel
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werder.  Bann aber deme obngeadhtet die Handwwers
cter gur Yrbeit bey dev Probe der Spriten nidt erfdeinen
wiirden/ haben Sie/ fo wobl Meifter als Gefellen/ havee
AHndung 3U geivarien,

| P v
Naddem audy nidht allein die Gebaude der neuen
Jrepbheit und neben der Sdleufe/ audy gegen die Hundes
Briicte an der Seite des Waffers hinterverts o befdafs
fen/ da§ dafelbfE im Fall ein Feuerentftehen folte/ nidt die
geringffe Hulfe und Reteung gefchelyen Fonte / weil fie
gang auf das Waffer geben/ fo dann die an den Candlen
des Strohms in der Stadt exbauten groffen Haufer eben
magig geringen Plag vorwerts haben/ fodag hodft no-
thig/ da§ auf den Waffer felbft folde Anfale gemadser
werde/ daf von daraus gelolfenwerdentonnes AS hat
der Hauf - Boige forderfamft foldye Borforge anguivens
den/dag 3wey Eleine Prabme und davinne dienliche groffe
Sorigen angefhaffet/an efnem bequemen Ore wol vers
wabret/ und unter Anweifimg der Rothgieffer vou dew
Sifdern und hierwobhnenden Schiffern/3u gewiffen QJei-
fen probiret/ audyim Fafl dev MNotly wol gebraudyet wer-
den; Eriird audy dabin fehen/daf 3u Winters-Jeit die
Candle innerhall der Stadt offen gehalten werden / daf
darauf die ndthige Seuer,Gerathidafit an Oreund Hauy.
fer/ 10 ¢8 die Moth erheifhet/ gebradt werden moge.
5 v 152,

Die yerordnete Brunncn-Herrenhaben die Bruns
nen der Stadt sum dftern u vificiren/und sugleidy auf
die dalbey befindlidye Sebleiffen und Waffer Tienen adt 3u
geben/was fie mangelbafft befinden/repariven gu laffen/
und wie fie ¢ aufs genauefie bedungen/ 3u atteftiren/

WL
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worauf de Jablung aus der Konigl, Accife- Caflz ¢ps
folgen wird, - ' »
§. 113
- Defgleidhen baben fie dakin u feben/ dag alle Ticnen
an den Brunnen/ o lange ¢8 die Fabres,Jeit leidet [ voll
Waffer gehalten/ su Winsers.Jsit aber durd die Bierthels
Dicner auggegofien wedenundumgetebretaufdenSdicifs
fon bleiben/dic Sdlkiffen aber/damit fienidt anfriecen/uns
serleger/ und wann fie audy wider Vermuthen anfricren
mddten/lofgecifet werden/damit (idyes im Fall dey Toth
Eeine Hinderniig gebe, :
140

Beil audy befunden/ daf einige gemeine VBrinnen der
&tadt fo feidyt/ dag fic des Sonmmers wenig Waffer balten/
wo nidyt gar ablauffen/andere aber bey entfiefendem Feuey
leidht ausgesogen/ und wenige Gelegenheit /da das Waffer
aus dem S(ug fan gefdydpfet werden/fo follen/ den Mangel
ded Waffers suverhitten/an dem Spree-Strobm und dar-
aus gehenden Sanalen/ ywo man bingufommen £any etliche
Robhren an bequemen Orthen /weldye Vifitatores angugeis
gen/ an dem Rande ing Waffer gefeset und verfertiget wirs
den/dag man daraus/ wic aus andern Brunnen/ das Waf-
for gichen Fonnee

§ 15,

Damit audy diejcnigen/ fo gum Feter eplen oder Waf-
fee fithren/ wann ¢ in der Nadyt/ nidhet 3u Schaden fomy
uen/follen die Gigenthitmer der EcEbaufer cineciferne Kiens
Pranne/ o in die Erde geffecPet twerden fans anfdaffen/
Damit DArauF sum Lidyt der vorbeygelenden/ Kien gebalten

werden FOnNe,
D §. 16,
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: § 16, 4

~ Endlidy foll audy auf den Thitvmen der Stadee it

Kabne und Laterne gebalten werden/ den Ore cines entfians

denen Seuers des Tages und Nadyts Mt cinein oder dem

andern angugeigesn,

Titulus IIL

Wiceitt entftehendesJeuer atsudenten und
Fund su machen/ audy as ein jeder bep Eofchung
deffelben thun/ ?nub in asht nehmen
ou,

S I,

SRR ¢ fidh) die Patrouille gu vechalten / twann. fie su
59,8 Madit-Jeiten cin Feuct/ {0 entffelet/ vermercet/
> wied der vt Gouverneur oder Commendant
Ordre fiellen / wann aber die beftelleten Nadyt Whadheer/
(fo des Abendg im Sommer wmb 1o, Lihr/ des Winters
aber imb o, Ubr die Stunden abjuruffen anfangen / und
damit bey Bermepdung haveer Deftraffung alle Stunden
Big umb 2, Ubr im Sommer/ und des IWintors umbs. Liby
continuiren follen/) Ctiva in cinctn Hanf verdadyig Seuer/
oder ungeivdhnlichen Raudy gewaby werden/ mffen fican
daffctie obyne Ungeftiim antlopfen/ und fidy deffen crfundia
gen/ Wware es nun gefhrlidy/ und fhiene det Hatife oder dey
Stadf gum Sdaden gufeyn/ foll einer von ibhnenes fo fore
bey don vegiceenden Buwgemeiffern derfelben Stadt ane
meldens damit felbige gur Rettung (leunige Anordnung
verfiigen Fonneny dic fibrigen:abey follen fo lange vetten und
dampffen Betfon/ 0B andere Hirlffe e fo dann Sie fig)
nadh
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gagy dewm Rathbaufe 3u begeben / und Befell 3u erivareen
Paben,

§. =

Einjeder Haug-Vater oder Haung Mutter foll/wann
fiber vorbin geordnete Borfiditigecic/ und andere/ o ¢in
jeglichor in feinems Haufe ihm und dem gemeinenWefen sum
Beften/ anguorducn bat /cin Feuer austommen folte/ ¢Sy
in oder vor den Stadtens bey Tage oder Ttadhe/ atlfobald cin
Gsefdhrey madsen/ fine Madybaren b Hirlffe virffens and
Bey der nechffen Wadye anmelden [affen/ die ibm mitden
Gymern ju Hilffe zu fommen / und trenlidy bepgufichen
fhuldig/ damit daffcibe/ che ¢8 mebr Krafft gorvinnet/ ges
dampfret und geldfehet werde/ wo ¢s aber nidt in Seiten/
und ¢he gemeldet toird/ als gelautes oder geftitrmet/ foll dets
jenige/ bey dem ¢8 ausformmen/ andern gum Erempel und
tbichet/ nady Selegentyeit dev Llmftande gefraffet werden/
damit andere feifiger auf iby Haug und Feuer Aditting ge-
ben/attdh diefer Ordnung nadyleben ; Wave ady fhon obne
fonderbabyren Sdaden/ das Feuer nadber bald gedampifes
obder geldfchet/ foll nidses defforveniger/ wic vorbin geimeldes/
mit dev Befiraffung verfabren werden. ‘

5 3
BevmercBreund erfiabre aud cinet der Nadbaren/daf
Teuter in dor Nadybarfafft aufgehe/ Ol derfelbe/ wanh
¢8 der Haufrojreh nidt thue/ cin Gefdyrey (es foy bey Tage
pdet DNadye ) madyen /und dadurdy die obbandene Feucrss
‘@cfabr fund thun/damit die Leute Jur Hilffe und Restung
“fommen mdgen. ,

3 S 4

Die KunfbPreiffer biefiger Reffdensien/welde Jabt
ans Saby ¢in/allegeic duvd) ibre @er%cn auf ben _’:bizrugen
8 2 1




ber Gtadtewaden laffen mitfen/ ollen / ibren Pidsten e«
mag/ dabin bedadyt/ und fdyuldig feyn / dag allemab titdytige
Leute dagu beftellet werden / die alle Biertelfunden deg
Nadyes durdy ibr Horn mitBlafen fich helden; So bald dicfe
feben/ dag cin Feuer in- oder vor der Stadt fich erettgnet/
und die Lobe aufgelet/ follen fie folded durdy Blafen ans
geigen/ und die Gegend und Ortly des Feuers des Tages
mit der ausgeffecfren Feuer-Fabne/ deg Nadhts aber mit
ausgebangener brennender Laterne bezcigen/aud naddem
dic Noth und Gefabr grog/ mit dor Sturm - Glocke/ die
Leute pur Rertung und Hirlfe ruffen/dody wann fidy dic Ge.
fabr verminderte / miffen fie damit aufbalten: Gebe aber
der Wadyter auf dem Thurm nidt fleifige adyt/ da er des
Seuers gewabr witede/ oder daffelbe werfdlieffe / foll nidyt
allein derfelbe mit harter Straffe beleget/ fondern audy dey
Kunft- Pfeiffer/ dag cr feinen Borfidhtigen dazu beftellets
dent BDefinden nady beftraffes werden.

§. 1
Wann aud) vor den Thoren cine Feuers-Brunf ents
feitnde/EOnnen die Haupe-Leute oder Birgerfhaff/ dafkibe
das Spicl vithren faffon/damit dic Cinwobner daduydy ur
Rettung aufgemuntert werden / weil foldes aus Mangel
der @locfen in denen Quarticren der Borftadt fonft nidye
wol gefdheben fonse, y

§. 6 .

Mit denen in vorfiehenden §§. verordueten Qeidyen/
mug/wann unter wabrenden Feucr an cinem andern Ort
dergleidien Gefalyr mehr entftinde/ folde befant gemadye
werden/ dod) mug aud) it dem Stitemen / Fewer-Seidyen
ausfiecen/ und rithren de8 Spicls / jederseit foldye Maffe
gebalten wwerden/dafs e8 nid bey bloffen 6d)orﬁcm;%rcfgecn
gejcee
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Sefdebe/denn foldyes/ wenn e¢ fidy ctwa su Nadt begebe/
durd) Blafen von den Thitrmen gnugfam angedeutet ez
- den Eane
g §‘ 74

&o bald nun cin Jeiden entfandener Feuers Brunf
gegeben/ und o8 Nadyt waire/ follen dic Ginwolner der Eef-
Saufer/ die Kien-Pfannen/ wowon tit. praced. §.15. goz
dadyt/ an dic Elen der Straffen in dic Ecke frecken laffen/
und davauf biff das Feuer gelofhet / oder ¢8 Tag worden/
brennend Kicn balten / in denen Straffen-aber / mug ents
toedet vor jedes Haug cine Laterne gebangen / odet audy
brennende Lidyte in dic Fenfier; gefeser werden/ damit dicje-
nigen/ o gum Fener cilen/ feben Ednnen/ und Sdaden/ der
im §Sinftcrn gefdyebhen fan/ verbiitet werde.

90585
Desgleidyen foll cin jeglidher wor finen Hatfe / infon.

derheic in dem nedyf dem Feuor gelegenen Bicrtel| Jober
und Tiench voll Waffer balten/ damit s daran nidyt febylen
moge/ auf den obern Boden des Haufes follen fie 31t Wins
gerds3eie bey entffandenem Feuer cinoder mebr Sober mit
Waffer und Hand-Sprigenbringen/auf das Fludyt-Feuer
ol adt habeny dic DadyFenfier/ wo fic deren haben/ jus
madhen/ und ver allen Dingen die Rinnen/fo awifthen den
Saufern find/ wol wabrnebmen / damit darinnen fin
Sludt-Feuer Sdaden verurfaden moge.

§o 9‘

» Die Brunnen-Herren/ o nad Antweifing der Brun.
JeB=Ordiung de anno 1660. Artic. 2.§. 2. 3t fegen/follen fo
fort nadh angedeutetem Geuer cin jeglidher in feinem Bicete!
fich cinfinden / und anordnen byelffen/ dag dic (edigen Ticnen/
und andere BWafer-Befaffe gleih wicder gefiallet /undauim
, b Seuer
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;gcgcr gebradht werden/ damic Fein Mangel am Waffer ene:

SeL. 19
Dic Brunnenmader aber follen fidy mit ifren Leuten
am Rathbsufe/ fo bamd ¢in Feuer entfieher/ geftellens damit
ibnen /want ¢in oder anders an den Brunnen wandelbalt
toiirde/ fo fort nothiger Befehl / wie fie wicder braud)bar zu
madycn/ ereheilet werden £onne.
: o ar,
S0 batd ¢in Gefthrey von Fetter auf der Gaffen entfies
Iet/ oder die Sturm-Blocke gelautet oder das Spicl goriifys
rot wicd/ follen die nabefien Nadybarn fo fort mit ifren Eya
nrern/ Hand-Sprigen/ und andern Waffer-Gerathe bingu
eileny 1und dag Serter bey Jeiten Judampffen fidh bemithyen/fo
Tange bif die su Lofhung des Feuers infonderlyeit Berordics
te/ und andere Hilffe anformmet/ algdann dicfe um fernes
ren Lofchen nidyt angebalten werden/ fondern midgen aufdic
Rettung des Jhrigen in ibren Haufrn bedadyt fepn

§0 T3
L1nd dotnit diefe oder dicjenige / fo s Rectung und L5-
fihung des Feitcrs nadbyero Fommen / Eeinen SRangel an
Gefaffen su Hand-Sprigen baben /follen die Kleinbindere
der Seadte/ und deren Gefellen/ ibyre Sober/ wovon tit.
preced.§, 9. gedade / fhletnigh sum Ferer bringen/ und
DiB alleg gelbfehet/ gleidhfals BitlfFlidye Handieifiens

S, 13
uf exfolgtes Seichen'/daf ein Feuer entfanden/ mug
der MarcPe-Meifter/ bey Berfuf fines Dicnfies/ oder an-
derer empfindlidyer Beftraffung/toenn ¢8 Nade/das Rathe
hau§ eedffnen / dic Feuer- Phannen auf den Eclen 28
Sarhhanfes mit brennendem Kien ﬁellenmie@abcl%gutlﬂ
. . el
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Abnchmen der Fener-Enmer bey der Hand haben/zu Foves
fthaffung der Feuere Leitern und Hacken moglichien Sloif
ampenden/ und allesg dagienige verriditen /svoau ibh feine
Pt bey dergleidyen Fallen verbindet 5 -Sudews Ende ex
audyobne {peciale Erlantnif des am Wort fynden Biirs
gerineifiers foine Oadt aufferball dev Stadt bleiben foll/
bey Bermepdung obiger Straffe ; Die (brige Dicnet des
Raths fonidhe Jugleidy Nadye-IBadyter/ follen bey erhorten
Seucr-Lerm/ Nadyts oder Tages/ auf dem Rathbaufe ir
aller Cile fich cinfinden/dic Leitern/Hacken und Eymer vorn
Rathbaufe ab - und sum Feuer bringen/aud) u Lofdhung
Des Seucrs ferneremy/ des Raths Befebl/nadichon,

§ 14, : :

Die regicvenden BVitvgermeiffer jeder Stadt/ habin
fidh auf empfangene Sundfdaffe des Seuers aufdem Ratlye
Baufes nebft anderen Rathis - Pevfonen/ cingufindens auf
alles fleigige At gugeben/und Ordre ju ertheilen/ wie und
1o cincy oder der ander foine Gebnbrnif abzulegen babe/
dic tibrigen Buvgermeiffere aber/wie audy der Ridyter/1wo
fic durdy Krandleit oder Hiter nidhe verbindert/ follen fidy
aum Feucrmadyens und dafelbft nebf andern/ o daju vtz
ordnet/ gebithrende Anftale madiens ind dic Leuge sum Lo-
fden und YArbeiten anmabnen / dic BVerordneten Souer=
Herren follen eheils anordnen helffen / wie die Leitern/ Has
cEen/ Gymer / und Baffer gum Feucr gebradyt/ theils /daf
die Geuer- Sprigen-angefubret/ und yedt gebraudyet soer-
den/ 3w dem Ende twohl adt geben/ ob dicjenigen Biwger
und Gefellen/ die 3u jeder Sprigen verordnet / aud fid 3u
redter 30t dabey cinfinden / und das Jhre getreulich 1nd
flsifig tbun/ damit dic Lingehorfamen oder IWpderfenfiigen
gefseaffes/ oder aud) die Sleifigen belolnet toerden fmme§n.

B IS
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LT €7 )

Die Stadt=Hauptlente follen nad ibren Wadh-NRol=
fen ¢inen Licutenant odet Fandridy mit 2. Unter-Officiren
1und 24. oder 30. Eigenthiimer durdygedruckee Jettul com-
mandiren/ telde auf eincn balben oder gangen Monatl
cinen taditigen Mann in Bereitfhafft Halten miffen/ der
bey entffehendem Feuer /. fidy mit ledernen Eymern und
Hand-Sprigen amNRathhaufe geffelle/ und dafelbft Ordre
abiarte/ wofern er nidt naddriflide Befirafung wil
gewartig feyn 3 Nady verfloffener Jeit aber / foll der ans
dere Hauptmann jenen laffen abldfen/und nady dicfen den
dritten und vicrdten /. bif ¢s wicder an den erfien fomint,
Die tibrigen Officiers aber fllen nidt weniger bey dem
Feuer crfdyinen/ und alle moglidye Aflitteng thun,

§. 16,

Bon denen beffeleten GlodBen-Tretternoder Pulfan-

ten follen 3u Anfang des Feuers 3wien fidy auf die Rircyen
verfitgen / allda auf dag Feuer wol adyt geben / und mit
$Hand-Sprigen/fals etiwa ing Dady der Kivdyen etrvas ficles
aeitlich dampfFen undIofdyen/ diettbrigen follen beym gefabr-
lidhen Geucr helffen Handanlegen bif es geldfdyer/ folte es
aber der Rirdyen nabe feyn/ follen fie famtlich ftber dev Kirs
den und auf den Thittmen Fum Widerffand gegen das
Seuer fidy parat hoalten/ big alle Gefabr voviber.
§e 17,

Dic Rotbgieffer und andere/ 1veldhe dic Feucr-Spriken
3 dirigiren beffellet/ follen bey gemadytem Seuer s Qerny
fo bafd dic Derters wo die Sprigen vertabret frehen/dfnen/
und wann fic abgeboblet/mit denenfelben 3um Geuer eilen/
audy acht haben/dag daran nidyts scrbogen oder verderbet

wird/Eein unrein Waffer/wodurd fic unbraudbar werden/

¢inge-
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eingegoffen toerde/ fie follen aud denjenigen/ fo dagu verords
net/Parition leiffen/ in Ridytung der Robren, wie 3uMin=
derung der Sefabr es am dicnfamften eradytet 10ird; vonden
Sprigen muffen fic nidt abgeben/ oder andere unverFandis
ge Leute aufitellen / bi§ der Brand geldfchet/ und fiberall
baben fic ibrem Ambte cin foldyes Gentigen 3u leiften/ dag fie
mit Straffebeleger susverden/ feinen AUnlag geben,

T

Di¢ 6mbtc¢mferpc deg Raths /tvo fie su Haufe/und
dic Sadt' und Bicr-Fiibrer/follen mit ibren Plerden eplen/
die Leiter-IBagen und HadFen / wic andy die grofien Gprie
gen/anden Orehy/wo das Feyer iff/bingufitbren; Wenn dag
gefdyehen/ follen fie die nedvften Waffer - Tienen / vou den
Brunnen/mit Waffer anfirbyren /und damit o lange con-
tinuiren/ bif dag Feuer geffillet.  Dabey baben die Seuers
Heeven/ o Jabrlic) vom Ratly verordnet werden/ fidy forgz
faltig u crmeifen/ dag fleunight die nothige Rettungss
aRiceel gum Feuer gefdhaffet werden,

§. .19,

Nidyt weniger follen alle andere Eintwobner/ wann fe
fdbon Eximirte/ibre Pferde und Knedhee/fo gefthinvealses
tmoglidy sum Waffer anfabren fdicken/ oder fommen/und
ebenmagig mie ibrer itlffe ankalten/ bi das Seuet gelo-
fdbet voorden / und werden in nadbleibendem Sall o wol
Eximirte alg Bitrger geftraffet werden/ weldies aber defo
ehender 3u vermenden/ cin jeder Stubrmann/ Biirger oder
eximirien Snecyt/ wann er die erfte Tiene oder Kuffen
mit Waffer bringet/ fidy bey dem Seucr-Herrn und com-
mandirenden Officiven det: Milice Bey dem Feuer 3u mcls

den bat. .
@ §0 20,
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§. 20, ;
Die Alt-Meiftet von den Gemwercien/ Wovon tit. 2
§. 5. gedadyt worden / follen di¢ ibrem Seroerd sugefdyrics
BeneAngabl kederne Gymier bereit halten/ (denr wo Pangel
werfpiibret wird / haben fie auf Angeben ded Raths Beyfis
gecs Straffe su gewarter) und dalin 3u fehen/ daf foldye
durd Sefellenibres Sewercts o fort nady geboreem Seuers
Kiden/ fo vor das Rathhaus gebradyt werden/ daf fo viel
SEymer ibym gugefdricben/fo viel Sefellen mit cxfdseinen/und
Dafelbif/ wie vielibrer guerfi sum Seuer geben/ aud) vor dems
Ratbhaufe warten follen / Befehl hoven,  Lind toeil die
Sctwerce guin theil in Gefellen faycfer als dic Jab! dev
Cpmer/ fo das Gerwercte halten mug/ miiffen die Ait-Sefels
Ten bey allen Quartalen/ dic Eintheilung maden/tweldye von
denen Sefellen gum Feuer in gefester 3eit geben follen / dig
SRolle davon/aud ey in eines abreifenden Stelle (tann
einer im Quartal wegreifee) erie/ den Alt- und Jung-Wieis
fictn gebenjund angeigen : Einemjeden@efellen fo in§etierss
Gefabr beveit crfdeinen foll/baben fie ciri mit déin Gewerdds
Seichen 1nd Numero bemeldees Bledh uzuftelien | toeldies
ef bey entffandencr Feuers-Brunft/ wann ¢v fidy geffellet/
an den Ale2 oder Sung-IMeifter anglicfern muf/ommit doys
felbe auf feincn Biirger-Epd begenrgen und belegen £dhne/
wic die Geellen crfihicnen.  Denn die fo gar hidyt vor dag
Ratbhbaus u redrer Seit oder um Feuer fominen/ nadh
@clegenbeic der Llmftande 3u beffraffen s guweldiein Ende
dic Yits und Sung-Meiftere dic einfornmende Jeidien derer/
fo gu redyter Jeit formmen/unterfehiedlich vevwabren miifen/
won dencn {0 3u fpac fidy cinfinden.
v + 2I$

So follen auch alle Cimvobney/ Eximirfe und %"‘5%:3

-
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aitd Refugirfe/ weldhen cin gewiffes bep Fetters, Befaly in
adyt zu nebunen/ in dicfer Ordnung nidyt sufetleger/ odex feis
ne Prerde gum MWafferfitbren haben und geben /twann fiein
ibren Haufern mit Woffer und dergleidyen nothige Anfiale
gemadier/entiveder inPirfon gum Seuer eplen und Hichen
Belffen/ ober dod cine titdhtige Pevfon febicPen.  Lind follen
Die Feuir 2 Herren in jedem WVicvtel folden Einwobncrn
Seichen ausgelben/wwelde bey der Feucts-Drunft die Eins
wobner oder derfelben gefehicPee Loute ¢inlicfiern miffen/
damit man fehe/ weldye von dicfen aud fraffbaby fyn,

§. 22,

@s miflen aber Magde/ Jungen / oder dergleichen un-
nitg Gefinde/ nidht gum Seucr gefdiclet werden/ fondern o8
follen diefelbe / fo ol als unvermpgende Leute/ 3u Haug ge-
Baiten/und jenen daflbff su nothiger Bereitfhaffe Arbeit
gegeben werden ; Finden fidy aber folde undandere unniige
Lente in dev Begend des Feuer's ¢in/baben fie 3t evivarten/
twic o 1ol von der Milice, al8 dev die Avenuen befegendn
Bitgerfdyafit / fic suviuf getrichen werden.

§. 23

Desgleichen werden die Frombden inibren Herbergen

fich batten/ und find die Wirehe (dhuldig ifmen foldyes wiffen
gulaffen/ 3u dem Ende aud) diefer 8. infonderfiit gedrncet/
und injede IWirths:Haufer sumadigiren ausdgegeben toers
den foll.  Ginde fidy Dagegen cin Frembder/ nidyt Lofdyens
halber cin/ der nidht Kundfchaffe geben Ednee/ wem cr anges
bortg/ oder mit e v daliin Fominen/ bat e ibin [ibf ju
mmputiren/ wann (¢ angebalten/ und nady Vefinden der
Gegemwartigen deg Raths/ oder audy commandirendens
Offieicvs in Daffe genominen wird,

€ 2 §.244
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Ein tnniiges Andringen des VoldPs su verkirten/ Hat
der Bitrger-Sapitain deg dem Feuer am weiteften entleges
nen Biereeld/ nady Befinden 40. oder mebr PMann com-
mandiren gulaffen/dic nebft de:Guarnifon dicAvenuen i
Seuer/ audy cinen Plag unterm Commando eines Lieues
nantg der Biirgerfdafft befesen Helfen/ und die unniisen
andringenden Leute abbalten/ aud die aus der Sefabr ges
rereeten Siither vertabret werden ; was aber vor allen
Dingen an Materialien o leidt Feuer faffen /am crfien 3u
retten/ werden die gugegen feynde Befehishaber anguords
nen wiffen,

)

Bep demt crfien/ dody nedffem befesten Jugang g
Seuer/ follen die Waffer-Kuffen in guter Ordnung anges
fabren/ und dafelbft gelaffen/ aud) twicder abgehoblet werz
den/ damit dicjenigen / fo bey den Spriigen arbeiten/ oder
audy Leitern anfihlagen/ duvd) das Fabren nidt verhindere
werden,

§. 26,

& baben fidy aber die Feuer 2 Hevven und Virgers
Officicrs/ mit denen Officicrs von der Guarnifon, jufaien
U thun/ und bey dem Jeuer ¢8 dabin ju vichten/ dag von den
Waffer- Ruffen ab / big 3u den Sprigen swey veiben Loute/
fo sum Lofden Formen;/ oder commandiret/ geffellet wers
dent/ woeldye auf der cinen Seite/ die mit reinem Waffer ans
gefittiere Eymier yon Hand i Hand in die Sprigen reidyen)
die andere Reibe aber dieleere Eymer himvigderim cbenfals
von Hand 1 Hand urick gils,

§.27,
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dfuf der andern Seiten der Sprigen/ thnnen die Rons
fienin den Straffen/ wo o8 dic Gelegenbeit leyden 1ill/ wol
tmit Mift verdammet / und dabin cine Kubel mit Waffer gez
fabren/ aud auggeftirset werden s &8 miffen aber atdy:
dabin gewiffe Leute beordett werden / weldye davon allein:
BWaffer/ gtun Sicffen ing Feuer/ fdhodpffen/ und auf die Liz
tern veidyen/ gu den éprigm aber davon nidyts bringen,

Grer o ot]
o Su denert vier Sprigen in Berling find ur Arbeit s
et/ 3u :

No. 1. Di¢ Meifter der Tifehler/1nd derfelben Gefil-
fen s die Meiffer der Ubrmadyer / und deren Gefellen 3 die
DMcifter der KupfFer-Sdmicde/ audy derfelben Gefellen.

3u No. 2. Die Peifter der Schidffer / dic Meiffer dor
Riemer/ audy beyder Gefellen.

34 No. 3. Die Muifter der Huf - und Waffens
Semicde/ die Meifter der Stellmader/ dic Teiffer dex
Eporer/und foldyer Getverde Gefellen. 3

St No. 4. Die Birdyere/ die Bitdbfenmadyere/ die
Meffer-Sdhintede/ nebtt ibren Sefellen. !
el t3/11 denen drey Sprigen in Solln find Jur Yrbiit bes

ellct/ 3u

No. 1. Di¢ Meiffer der Tifchlersnebft ifyren Sefellen
dic Meifter der Uibrmadyer/und deren Gefellen : dic Meifter
der Kupffer-Sdymiede mit ilyren Gefcllennvic aud die Bt

tidyer und derfelben Gefellen.

No. 2, Di¢ Meiffer der Schivfler die Meifter der Ris

met/ dic Bitdyfernmadyer / und cin jedes Gexverc mit finen
Sefellen,

No. 3. Die Meifter dor Huff- &nb %aﬁcm@cbmieg%
3
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hie Meiffet det Stelimadber / die Meiffer der Sworer/ die
cifer-Sdymicde/ und folder Servercle Sefellen,

uf dem Sriderichs-IWrder werden u denen beyden
Gprigen beftellet/ Dic Setwerde dor Stell - wnd Radema-
dhet/ Scider 1 wie aud) Huff - und Waffen - Sdymbede!
nebf ihren Gefellen,

Auf der Dorotheen-Stadt fepnd 3udir Feuer-Sprite
Beffetlet/ (1) dig Klein-Sdymicde mit ihren Sefellen/ )
die Huff - und Waffen - Schmicde mit ibren Gefellen/ 3)
Dot Brunnen- oder Plumpenmadir,

SWeldye alle fich fo fort anf gehovetes FenersSeidsen bey
dem Seuer gingufinden / und bey den Sprigen mdglidiin
&lciffes/ wic fic angewiefen werben / avbeiten folfen.  Oie
(¢ Meiftere aber haben fich bey den Fewer=Hevren fo3uge-
gen/ angugeben/ifyren Befehl 3u crvvarten / und wo cinige
von ieiffer und Gefellen ga nidt/ oder 3u foie Eommen/
aur Beffraffung anguzcigen.

- § 29,

Dic Meiffere und Sefelion/ des Manver - und Jimitiers
ferite-®ewwerds/ follen fich sur eit eines entiichenden Geu-
evs/ biy Beeluft ires Peificr-Redyts / audy HandwerFs-
@ewolnbeit/ beym Feuer /o bald mdglidy/ einfinden /mit
fvrten / Maver-Hammern und Stein-Arten ; Da dann
die Si(t-WMeiffer die Ynordisung g madhen haben/da diejelbe
in die nedyff angelegenen Haufer berthiilet werden/ umb
durd) Nicderreiffung deffen was Sefahy halben nothig/
oder fonft mdglidyfte Rettungzuthun.  Bornchmlidy iff su
weranffaltens dag bep ndthiger Oeffnitng cines cber meby
Dadyer / di¢ Dachfeine nidit auf dic Gafie geworffen/ fone
dern auf deg Houfes Boden geleget werden mdgen/ tweil
fonffen night nuw Dis Leute befihadiaesy fondesy aud) ou gigcctr :
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SReterind gebindert werden Ednten, So il von denes
Mublen-Burfdhen st folder Seit abfommen Ednnen/ folien
chenfals mitibren Vand-Arten beym Feuer RNettung thuny
witrdeaber attdy befunden) dag ¢iniges fo abfommen Ednhen)
dennod) nid fidy eingefunden; haben diefelbe Straffe 31 ge-
wareen, ;
§.

; : 30, ;
B¢ nun die Meifter der MMauver und Jimuer-Ges
fellen/ audy wol cinige Dicifter vor den Thoren der Stadt
ibre cigenthinmlidie audy andere Wobnungen haben / wird
der Herr Gouverneur pder Commendant, tvann i Otadyt
¢in Sevey entfteler/ dicfelben in BVevlin 3u cinem getwiffen
Kbore/und in die anberen GStadte duvdh ibr Thor denenfils
ben den Eingang gur HilfFe verfatten /oud) was vor Pra-
caution, {o Nadts als Tages/3u gebratuden/dag mitibnen
nidt allerband unnirges und Diched-Siefinde fid) cinfdyeir
the/ audy wic es bey Tage mit den Stade-Thoven gubalteny
wann Feuer entftchet/ Ordre geben. :

Da audy bighers Seine Churfl. Duedl. hddfifel. Ans
dendieng/ andy jeat vegicrende Konigl Majeffac/ gemeines
Unglitf 3u verbiten und gu flenren / bey vorgefallench
Feuers 2 DNothen mit ihren-Soisen und Eymern helffen
laffen s &0 wollen Sic audy feenerbin dicfen ihren Stads
gen/bey entffehenden Unglii/ (wildyes SO1t gnadig vevs
bitee) damit ju Hulffe ommen affen.

5 M 32
_ Weiln die Stadte Berlin und Ediin communem Juris-
dictionem baben/audy andere Pacta unger ilynen finnde/fo
Teiften nidbe allein diefelbe cinander bey entftehender Teuerss
Gefabr folde Hitiffe/alswann cine jede von bihden Gtﬁ-tgm
g
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das Feuer betraffe © Sondernesverden fidyaud diedibri.
gen Sradtes Fridevids. IVerder/ Dorotheen-Stads und
Srideridys-Stadt/aud) deren Magiftrate in folden Fallen/
fonadbarlidy eriveifen/dag ibnen aller Bepftand und Hitlfe
yon: ¢uft gedadyten Stadten bintvieder geleiffer werde

§ 33 ~
TBas von den bicfigen Refideng-Stadten vorbin gefes
get/ mug audyindenen Fallen/ o cin Feuer in denjesigen
oder Einftigen Borfadeen entftebet/atid) dabin verfandens
ibnen cbenmagig gebolffen werden.

§. 34

Die Juden follen an face/ dag fie mit Qeitern ode
Gymern und fonffen guHilffe fommeny jedesmabl/fo offt
cin Geuer entffelet/ von jeder Familie/ fo Sehug in denen
Konigl Refidengicn genieffen/ - G, geben/und dagegen
verfhonee bleiben / mit ciniger Arbeit beym Jeuer,  Die
Gelder aber fo durd fie ju sablens und im Sall fre folde nidyt
den Tag nady der Feuers-Brunf von RIbf erlegen/ durd
deén HauGvoigt bengutreiben/ follen. su Belobnung dererr
1o bey dem Fouer dad Jhrige gechan/ mit angervandt wers
den.

§. 35,
IBann daft bey aller guten Anfial ¢in veptes Feuer ent.
fiebervoder durdy dasSludyt-Feuer angezundectverden folte/
miiffen nidt alle womeerften Feuer weglauffen/fondern ey
Lofchen blciben/ b dic Befeblbabere/fosugegen /cs nothig
finden / und twie wiel davon abgelen follen/ otdnen : damit
an beyden Orten/ o8 weder an Bolck/ nodh an Sprigen;
Leitern Hocden/ und Eomeen febien moge.
: §0 360
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§. 36,

Endlich werden dic bey dem Feuter gugegen fevende Be-
febishaber fid bemitben/ dicjenigen/ fo arbeiten und [dfdhen
belfien/durd glitlidyes ureden/ohne Drauungen/nit Liche
und Ermabnungen/ obne Schlage / sur Avbeit auffzumuns
tern/ damit fie nide verdricklidy / oder gar von Hilffe und
Arbeit abgefdyrecEet verden/ donn offt cin Sdblag bey eineins
Menfdyen mebr verdirbet/alg vicle Premicn gutmadyen,

Titulus IV.
Was tady gedampfitem Jewer 51 thun,

§
R E20 Ann cin Jeuer gelofchet/ follen die Birger- Officiers
P Pr & cinige commandiren/weldye nebit denen fo von der
~* Guarnifon dabey gelaffen/den Ort/wo dic Ferterds
Brunft gewefen/ dewadyen / und adyt haben / ob aud) cin
Seucr wieder aufgelye.
Siciig,

So follen audy einige Simmerlente und Mauveyr / auf
einen vermutheten foldyen Sall 3u fdbleuniger NRettung beveit
gu feyn/ dabey 3ubleiben /von den Feucr-$Herven durd) des
ren Yle= Meiffere angewiefen swerden.

§ 3
Die itbrigen Geterd'e/ miiffers andy ibre Leute nide
eber abgeben laffen/big fie die/ cinem jeden Gewerdf jufian.
dige Epmer / wweldye durdy Numern und des Gowverds
Suidyen jeder Stadt u bemerden; wieder auffgefitdyer/ und
foldye an verordncten Optly fd)aﬁ"cn/u%b wann dAran ciniget

Sdade
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Sdade oder Mangel verfoithret witede/iff foldyer ohhe Ve
aug aus der Lade i verbeffern/ und ju erfesen.

§ 4.
Dic von den Ratbhaufern gegebene Eymer follen das
Bin wiedst Juriic gebracht/ und aufgebangen/ audy 1o ¢ini-
ger Abgang fid) findet/ foldyer crfeses werden.

et
Audy follen die Stadte - Pferde/ Sack - und Biers
Sitbrer/ die Selitten und ABaffer = Tienen / bey dic Brine
nen/ wobin fie geboren/ bintvieder fitbrens and dic Sprisen
anibren Oct/defaleidyen die Leitern und Hacken/ woler fie
gehoblee/ binbringen. §
+ 6&

Die Stadt-Dicner follen davattf/cin jeder in den Tl
Der Stadt/ weldrer ibm angetviefen/ die Thicnen und Sdlig-
ten/ audy die Leitern und Hadken vifitiren /1und was daran
fehadbafft gefunden/ denen FeuerzHerren ungefaumt an-
2eigen/ damit diefelben jur Refe&ion, und dagu crfoderici
KQoften/ gebdriges Ores Borforge tragen,

§. 7

Die Rothgieffere/fo st Regiceting dev groffen Spriken
Befrellet/follen mit adt haben/dag diefelben wobl wicder jits
vk gefchaffet werden / und miffen fie/ wann obne Bevf
Ben daran ctivag fdyadbaffc worden/ foldes glidfals su
fdylentriger YAusbefferung angeigen ; Ware-aber duvdy ilre
Lnvorfichtigeeit/ oder daf fic Leute die Sprigen juregiren
aufgeffelict/ obne dag fie von ibnen angetvielen/ wie fie mit
dennen Sprigen umgeben follen/ ciniger Shadedaran ge-
fdyehen/ misffen dic Rotbaiciere folden erfesen,

+ ()
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Die¢ Brunnemmadier follen andy fo bald wadh den Feuey/
a1 ¢ dic Drunncn-Herren ilnen wifen laffen/ mit denens
felben die Brunnen fiberall vifitiren/ wag daran {hadhofft/
fo fore repariren / und mit denen DrunncnzHerren/ was
fie davor haben follen/ bebandeln/ dasnit alics in Bereitont
und gt Strande gebhalten werde,

Ot.0 e

&o dann follen dic OMagiftrate der Nefidensien unters
fitdhen /woie alle und fode/mweldyen in dicfer FeuerzOrdnting
¢in gowirfes/ bey entffandenem Ferer gu thun/anfferleges/
ibre Sduldigeeit in adt genommen 3 Di¢ Yt - Muiffere
der beffelleten HandivercFer vor fidy fordeen laffen/ weldhe
angizeigen baben/ welde von ibrem Gererd faumig geies
fen/ ober gar nidhe erfdbienen / aud weldye vor andern das
Sbre us Nettung forgfaltig und wihfom getban/ damis
diefirhald ferner Bevanlaffung gefdelin onne,

O .. 10,

S$Hatte aud jermand in cin oderanderin Stk inigen
Mangel tey dem Feier gefolihret odey gofunden/tvie ctivas
au verbeffern o/ €an cv foldhes angeigen/ dantit doin BDifin-
b pady weranlaffet werden Eonne, ‘

§.0 11,

Endlidh foll aud fo fore nach dem Fetrer vonden My
giftvat/ aud nady voréommenden Limftanden / mit Qugice
bung D8 Hangvoigts dic Lirfady des Sewersd/ und wober
foldhes entfianten/ unterfitdiet/ und o ferijoinand durd
Borfas/ oder Verwarlofing fold Linglfick verurfadyets mit
fernerm Procefs und Straffe werfabren worden,

S 2 OF 12,
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Witrde befunden/ das jemand Eymer entivandt/ oder
ander Feuer,Gerath befioblen/ foll derfelbe nady Gelegens
Beit der LImftandesund Juftand finer Perfon/ernfilid) bes
fivaffet werden,
§. 13

Dirjenige abir/ fo aus dencn in Feuers-Befaby begrife
fenen Haufern/ oder von denent daraus gebradten Sadyen
~etvag wegnitmet / oder da jemanden von dergleidien

Gadien ctwas wiffentlich 3u Honden tame / foldyes dem
Cigenthums - Hirrn / oder aufs Rathbaug nidt wicder
bradyte/foll/wann deffen ettvas tiber furs odex lang bey ihm
gefunden/oder daf cré gebabt und verauffert/ fibermwiefen
wird / vor cinen offentlidyen Dich gebalteny und anffer det
Critattung des Entivendeten/ nady geffalten Sadien/ an
Leib und Leben geftraffet werden/ weldyes tumb fo vicl mehr
ftatt bat/wann ciney in flagranti betroffen wird.

' Titulus V.
Bon Belohnung dever) o bey Sneftandes

nem Feuer/Fleif angemwandt/auch foie ed mit cin:
Fommenden Straffen su balten/ auc endlich
von Publication Diefer Ordnung.

§. &

e ¢ Runft-Preiffor/ welde wicin Tit. 5. gedadit/ auf

Yo denen Thitrmen der Stadt dic Wadhe verfeben lafs

S0 (en/und dieentfiehende Seters-Brunffens fo Nadyts

alp Zages angslges mifln / follen gur Gradgliiéeis voe
. ol
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folche M1ty und Koften (toeil fie faff nidts vor das Wadyen
befomuen) von allen Gintwobnern der Refidens und deren
DBorfradeen,dic der Magiftrate JurisdiGion unterworfen/
und welde Seine Konigl. Majeffat in Dero audgegebenen
Refcripten benennet / 3u ibren und der Shrigen Hodaeiten
geforderts und foldy Accidens ibnen gelaffen werden / bey
Gtraffe 2/ 4/ 6. und mehr Thaler/nad) Anfehen dex Pers
fonen,
8 2

Wer suerft cin Fetwer zu Nadytseit entdecket / und ¢8
fund madyet/ ¢8 fepn audy gleich die Otadyt - Ipadyter / foll
dem/ oder denenfelben 2. Thalr, Jur Belohnung gegeben
oerden,

+ 30 .

Smgleichem bat derjenige/fo jum erfien JuAnfabring
der Sprisen in der Stadt/ wo dag Feuer entftehot/ erfdeis
net/ auch wer aus denen andern Stadten die erfle Sprige
Fum Seuer bringet / nidyt teniger /der den erften Kubel mit
Baffer anfitbrer/ 3. Thirv. vor feinen Fleif und Bemiibhung
guerbeben/ und der fo dic andere Sprise jum Feuer fdaffer/
oder den andern Kitbel mit Waffer licffere/ balb fo vicl/ald
¢in Premium gu empfangen,

§. 4.

Die NRothgicfire / fo die Sprigen dirigiren/ follen
gleidbefals nach EGrmeffen cine Belobnung baben ; IWie
dann atudy denen Jimmerlenten und Parirern / welde bey
dern Gerer gearbeitet/nicht allein/wagfican ibrem gebraudys
ten Handwerdis-IJeng Schaden gelitten/ crffaceet/ fordern
andy nod) ¢in Recompens getcidyet twerden folle

S 3 §.5.




BLoE 46 BHGe
i gl Ie “

Nideweniger foll denen Soldaten von der Guarnifon,
fo bey dem Seuer (dfden belffen/ inggemcin cinige Ergds
fichyEeit/ denen aber/ 0 fidy vor andern it Yrbeit und Bee
mithung diftinguiret/ing befondere cine Belohnung finee
oithe gegeben werden 5 Weldyes fepteve dann bey alien
Qeuten/ o bey dem Feuer gepolffen/ confiderir¢t twerdin

mug.
§. 6.

et ey foldher Arbeit 3u Shaden fotmmen/ foll Die
Roften au feiner Sur und Unterhaltung / bif cv genefen/
cmpfangen / da aber jemand dabiey gu ‘Tedte game/ foll/
spann ot deffen bediicfftig/ derfilbe cin ehrlidies Begrabniif
gabcn/aud) vor dic Seinigen billige Borforge gerragen wits
¢t
St 570

Su folden Ansgaben follers nun angewandet swerden/
die Gelder/ fo die Juden auffbringen miiffen/ wovon it vos
vigen Titul gedadye/ und alle cinfomimende Stvafien/von
den brennenden Sdorfieinen aud) andere ®eld-Straffen/
fo von denen/ tweldye defer Ordnting uwider gehandelt/
erleget wosrden 5 Defhalben folten die cinfommende Strafs
fen 1 von cinem Camumerey Sahrlidy in ciner befonderen
SRednung/ von Einnabme 1nd ouggabe cingefitbree/ und
feines 1oeges unter andere Sammerey - Sefalle gemifhet
weeden & Ju Ende deg Jabres iff jedesmall foldye NRedye
nung/in Gegentyatt cites Deputivten von denen Eximir-
gon i ciniges Berordneten bevDiger/ abgulegen.

§.8
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Dafern aber die tingefommenen Gelder nidyt Jureis
dyend waren/ billige Premia augzutheilen / odct fofiften gee
bithrende Berfiigung 3u thun /wird cs an nothiger Befor-
gung/ wo guldnglidye Mictel hergunchmen / nidt eeman;

gelm,

$ 9

Damit audyniemand mit der Unsoiffentyeie diefer Otds

nung/ fid) vonu verwidror Straffe lofsumadyen/ fuchen
mige ; Soll diefelbe itn Druck gebradyt/ und offentiich ane
gefchlagen werden ;. Ein jeder Saugwirth audy foll ifym
davon cin Exemplar anfthaffen/ 1nd bey der erfien Vifita-
tion, fo nadfero crgelien 1wird/ votgeigen 5 Bey dem neds
ficn Quartal nady Publicirung/ baben dic Beyfigere det
Scewerde die Anfalt gumadien/ dag tvey Exemplar, ¢ines
in die Meifter-und dasandere Jur Gefellen,Lades fofort ane
aefdyaffet/und wenigftens gweymal jabrlich Hey denen Ge-
werd's- ufammentinffren abgelefen twerde ; Die Gefel-
' der Gewerce/ wweldye dic Grembden 31t biefiger Nrbeie
anformmenden Gefellen empfangen/ follsn aud fo fort 2o
Ginfommenden fund thun/was des Getper s Schuldigteit
in§encrs-Sefabr feys darmit audy dicf fidy darnach adyten.

§. 10,

SafieGlidy foll nicmand fich unterfiehen dor Orduttng
guIider sut Bandeln / oder foldes 3u thun cine Special-Con-
ceffion firdyen/ danm tbann foldye (o erbalten/ e pronon
concefla geadhtet / und gegen diefilbe / fo fidy dadurd) dev

Orduung gu entgichen gedencien/ als Contravenien-
en verfabren werden folf,

Qk5e
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n des Heren General-Felomarfchalls Exeellens.

AN XA

S On GOhs Guaven FBtideric /
S Komg inPreuffeniSRavaaraf suBran-
benburg/ des Deil. Nom: Reichs CepGammerer und
Fhurfueft/Souverainer Pring von Ovanien/ suMagde:

burg/ Elewe/ Julich/ Devge/ Stettin/ Pommern/ac,
$erB0g/ 26,26,

SR fern o0, RNadyderts Wit fwegen detet
SL8s  ddne Jeithero in Unferen albicfigen Nefidens
oo pien verfdyicdentlich  entfiandenen Feuers:
Brunften nothig befunden/ die hicbevor publicirte
Seuer-Ordnung revidiren/ cencucren und nacdymal:
Ten in Druck geben gu laffen 5 Als habt ihr davon
- - Exemplaria bicrbey su empfalen/und fo ol
eucrs Orts dariiber gu halten/ als audy den Com-
mendanten und anbere Befehlshabere dahin an-
guiveifen/ Daf fic derfelben Inbalt sum Effe &t brin:

gen/und davuber gleichfals balten follen,  Sepnda,

€lin an der Spree/ 24, Maji 1707,




2 die fibriges

IRO1 BOttes Guavers Fridetich /

S5 Konig inPreufleniSTavggraf su Bran

denburg/ Des Heil, ont, Reidhs Crp-Faminerer 1id

Ghurfurft Souverainer Pring von Ovanien/su Weagde:

burg/ Gleve/ Silidy Devge/ Stettin Pommern/ac.
HerBog/ 2126,

87 Adven Wit foeaen. devee i it

YIRS bero in Unfeen albyiefigen Mefidensicn ver-

N

5 {chicbentlich entftandenen Feugrs-Drimften
nothig - befunden/ die. bicbevor publicirfe
Feuer - Orduung revidiven / exneneren 16d noch-
mablen i Orud geben su laffen 5 248 babet iby
davon - - Exemplaria ievbep 51 epfabert/ folde
#u publiciten und dev Ditvgerfchafft ( Eximirten)
Defant su machen/and) Hon denen exemplaricn di¢
Nothdurife.bin und foicder u affigiven / 1ber fo-
thane Seuer-Ordnung/ cucrs Ores mit Rachdrud
11 balten und davivider bep Veemepdung Unferey
Ungnade feine Contravention i vevitateer/ deffen
Bt Ung-su- eud) veefehen/ und fepnd/ac, - Eolin
on Dev Spree/ den 24, Maji 1707,
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Farbkarte #13
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Auf
Leiner Seonigl, Majefeat
in Wereuffen/ .

unferé allecgnadigften SHevam |
llergnadigften Befehl/

St Denten biefigen Koniglichen Refidenss
~ aud) Bovftadten/ Berlin/ Folln/ Fridevichs-
2Werder/ Dorotheen- Fridevich- und
Konigs-Stadt/

Aufs genauefte nadjgelelet werden foll,
bl dato Bl Tt Ea b B oot Fe T Lt EL T 1T 8
Célin an der Spree/

Drudts Uleid Qebpert/ Konigl Preuf. Hof-Buddt.
1707

17261'- 0.

AT
-




	Auf Seiner Königl. Majestät in Preussen, [et]c. Unsers allergnädigsten Herrn, Allergnädigsten Befehl, Revidirte Feuer-Ordnung
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Titulus primus. Von Abschaffung dessen / was zu schädlichen Feuers-Brünsten Anlaß geben könte. 
	[Seite 7]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18

	Titulus II. Von Anschaffung nöthiger Instrumenten und Zeuges / so bey besorglichen Feuers-Nöthen zu gebrauchen. 
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25

	Titulus III. Wie ein entstehendes Feuer anzudeuten und kund zu machen / auch was ein jeder bey Löschung desselben thun / und in acht nehmen soll. 
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40

	Titulus IV. Was nach gedämpfftem Feuer zu thun. 
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43

	Titulus V. Von Belohnung derer / so bey Entstandenem Feuer / Fleiß angewandt / auch wie es mit einkommenden Straffen zu halten / auch endlich von Publication dieser Ordnung. 
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47

	Königliche allergnädigste Befehle / An des General Feldmarschallen und hiesigen Gouverneurs Herrn Grafen von Wartensleben / ... Das sie über diese Revidirte Feuer-Ordnung / gebührend halten sollen. 
	[Seite 52]
	[Seite 53]
	[Seite 54]

	Rückdeckel
	[Seite 55]
	[Seite 56]
	[Colorchecker]



